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Aufsicht
über Unternehmen der Wirtschaft,

Vereine, Verbände

Beratung & Kontrolle
bei öffentlichen Stellen 

 Die Landesbeauftragte für den 
Datenschutz Niedersachsen

unabhängige oberste Landesbehörde

zugl. Aufsichtsbehörde nach § 38 BDSG

vom Landtag gewählt;

zugl. Leiterin der gleichnamigen 
Behörde

Person: Barbara Thiel Behörde

Aufgaben

Kurzvorstellung
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Urteil des Bundesverfassungsgerichts - BVerfGE 65,1 -
vom 15.12.1983

Das Volkszählungsurteil

Jeder darf grundsätzlich selbst über die Preisgabe seiner 
personenbezogenen Daten entscheiden.
(Recht auf informationelle Selbstbestimmung)

Dieses Recht darf im überwiegenden Allgemeininteresse eingeschränkt 
werden. Die Einschränkung darf nur auf Grund eines Gesetzes erfolgen, aus 
dem der Bürger Inhalt und Umfang der Einschränkung entnehmen kann.
(Gebot der Normenklarheit)

Der Bürger muss wissen, wer was von ihm bei welcher Gelegenheit weiß.
(Transparenzgebot)

Dieses Gesetz muss geeignet, erforderlich und angemessen sein.
(Grundsatz der Verhältnismäßigkeit)
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• Für alle öffentlichen Stellen des Bundes und für die 
Privatwirtschaft gilt das Bundesdatenschutzgesetz
(BDSG)

• Für die öffentlichen Stellen des Landes (u.a. Schulen) 
gilt das Niedersächsische Datenschutzgesetz 
(NDSG)

• Vorrang spezifischer datenschutzrechtlicher  
Normen (z.B. § 31 NSchG, §§ 88 ff. NBG, § 22 

KunstUrhG)

Datenschutz im Überblick - Grundbegriffe
Geltungsbereiche nationalen Datenschutzrechts
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Personenbezogene Daten sind Einzelangaben über persönliche oder 
sachliche Verhältnisse einer bestimmten oder bestimmbaren 
natürlichen Person (§ 3 Abs. 1 NDSG)

- Einzelangaben über persönliche Verhältnisse sind z. B.: Name, 
Titel, Anschrift, Geburtsdatum, Alter, Familienstand, Konfession, 
Staatsangehörigkeit, Schulnote etc.

- Zu Einzelangaben über sachliche Verhältnisse gehören 
Informationen über Eigentum, Einkommen, Vermögen, Schulden, 
Grundbesitz etc. 

Niedersächsisches Datenschutzrecht
Personenbezogene Daten
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Im NDSG ist das Verbotsprinzip verankert, d. h. die Verarbeitung 
personenbezogener Daten ist grundsätzlich verboten (§ 4 Abs. 1 NDSG)

Die Verarbeitung ist nur dann ausnahmsweise zulässig, 

• wenn eine Rechtsvorschrift dies vorsieht oder

• wenn der Betroffene vorab nach umfassender Aufklärung
eingewilligt hat.

Niedersächsisches Datenschutzgesetz
Zulässigkeit der Verarbeitung
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Wichtigste Normen:

- § 31 Abs. 1 Niedersächsisches Schulgesetz (NSchG): personenbezogene

Daten der Schülerinnen und Schüler und ihrer Erziehungsberechtigten dürfen
verarbeitet werden, soweit dies

• zur Erfüllung des Bildungsauftrages der Schule,

• zur Erfüllung der Fürsorgeaufgaben,

• zur Erziehung oder Förderung der Schülerinnen und Schüler,

• sowie zur Erforschung oder Entwicklung der Schulqualität erforderlich ist

- § 22 KunstUrhG: Veröffentlichung von Fotos grundsätzlich nur mit Einwilligung 

des Betroffenen

Schulspezifisches Datenschutzrecht
Rechtsgrundlagen

Daten der Schüler/-innen und Eltern
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Wichtigste Normen:

- § 31 Abs. 4 NSchG: Schulen, Schulbehörden und die 
Schulinspektion dürfen Personaldaten (§ 88 Abs. 1 NBG) aller an 

der Schule tätigen Personen verarbeiten, soweit zur Erforschung 
und Entwicklung der Schulqualität erforderlich

- §§ 88 ff. NBG, § 50 BeamtStG (ggf. iVm § 24 NDSG): 
Verarbeitung von Personaldaten und Personalaktendaten der 
Lehrkräfte 

- § 22 KunstUrhG: Veröffentlichung von Fotos grundsätzlich nur 

mit Einwilligung des Betroffenen

Schulspezifisches Datenschutzrecht
Rechtsgrundlagen

Daten der Lehrkräfte


